
19. Oktober 2025 

„Sie sprechen wieder von großen Zeiten“  
— ein Konzert für Erhard Eppler 

Am 19. Oktober, am sechsten Todestag Erhard Epplers, versammelte sich am 
Opernhaus Kiel ein aufmerksames Publikum zu einem Liederabend, der Krieg und 
Frieden thematisierte. Stefan Bone, Kapellmeister am Opernhaus Kiel und Mitglied 
des Erhard-Eppler-Kreises, und der Opernsänger Michael Müller-Kasztelan 
gestalteten das Programm unter dem Titel „Sie sprechen wieder von großen Zeiten“ 
— ein Verweis auf Brecht — und führten Lieder von Robert Schumann, Franz Schubert, 
Hanns Eisler, Kurt Weill, Felix Mendelssohn, Hugo Wolf und Gustav Mahler auf; die 
Texte reichten von Heinrich Heine über Joseph von Eichendorff bis zu Bertolt Brecht. 
Die Programmwahl setzte auf Variation: Einige Lieder griffen heroische Bilder auf, 
andere widersprachen ihnen; manches wirkte banal, anderes idealisierend. Die 
Stücke folgten einem dramaturgischen Konzept und wurden so zueinander in 
Beziehung gesetzt, was verschiedene Blickwinkel auf das Thema eröffnete. 

Nach dem Konzert moderierten Experten des John-Rittmeister-Instituts für 
Psychoanalyse ein Publikumsgespräch, das die musikalischen und poetischen 
Impulse aufnahm und in einen sachlichen, zugleich persönlich gefärbten Austausch 
überführte. 

Ralf Stegner, Vorsitzender des Erhard-Eppler-Kreises, eröffnete den Abend mit 
einem Grußwort und gab der würdigen Veranstaltung einen erinnernden Rahmen.  


